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Ab sofort gibt es in der Innenstadt einen Ort mit kulturellen und
Informationsangeboten rund um die Themen Tod, Trauer und Sterben

Von Ralf Bittner

¥ Herford. Die letzte große
Reise ist das Thema des von
Andreas Bentrup und Doro-
thea Kromphardt entwickel-
ten Solotheaterstücks „Ster-
ben lernen“. Darin stellt – und
beantwortet – Bentrup viele
Fragen, um die oft verdräng-
ten Themen Sterben, Tod und
die Vorbereitung darauf.

„Werde ich im Sarg von
Würmerngefressen?“„Nein, in
Deutschland gibt es in 1,80
Metern Tiefe keine Würmer.“
„Brauche ich auch dann einen
Sarg, wenn ich mich verbren-
nen lasse?“ „Ja, in Deutsch-
land herrscht Sargzwang.“
„Wenn ich schon einen Sarg
brauche, kann ich ihn mir dann
jetzt schon bestellen?“ „Ei-
gentlich nicht, denn dazu
braucht man eine Bestatter-
nummer.“ Aber zum Glück
hilft hier Ebay weiter: Offen-
sichtlich ist um die Themen
Sterben, Tod und Beisetzung
einiges in Bewegung geraten.

Bentrup spielte bei der Vor-
eröffnung des Memoria,

Rennstraße 36, einer Einrich-
tung des Bestattungshauses
Beck.

Hier wollen Viktoria Beck
und Alexander Beck Men-
schen in ihrer Trauervorsorge
und Trauerbewältigung be-
gleiten aber auch fernab von
akuten Trauerfällen über Fra-
gen zu Patientenverfügungen,
Sterbegeldversicherungen
oder Vorsorgeanträge infor-

mieren. Dazu arbeiten die
Becks mit vielen Fachleuten
wie Psychologen, Autoren,
Musikern, Grafikern, Kunst-
handwerkern und Branchen-
dienstleistern im Netzwerk
zusammen.

Gemeinsam mit Gemein-
den, sozialen Einrichtungen
und Vereinen der Region soll
es die Möglichkeit geben, über
den Umgang mit dem Tod zu

sprechen. Vorträge, Work-
shops oder eben auch Thea-
terstücke könnten Anstöße
geben.

„Die Idee tragen wir seit acht
Jahren mit uns herum“, sagte
Viktoria Beck, es habe lange
gedauert einen geeigneten
Raum in der Innenstadt zu fin-
den. Zufällig sei sie vor eini-
ger Zeit auf die Räume des frü-
heren Hutateliers gestoßen, die
nach der Renovierung für Me-
moria genutzt werden.

Geöffnet ist wochentags von
9 bis 17 Uhr und samstags von
10 bis 14 Uhr. Ansprechpart-
nerin vor Ort ist Lidia Win-
gert, vielen bekannt als Leite-
rin des Rodnik-Chors. „Inte-
ressierte können Informatio-
nen einholen, sich beraten las-
sen oder einfach einen unge-
zwungenen Eindruck ver-
schaffen“, sagt sie.

Die nächste Veranstaltung
ist ein Bastelnachmittag mit
dem Kinderchor Rodnichok
am Freitag, 9. Dezember. In-
formationen soll es zukünftig
auf einer eigenen Homepage
geben.

Lidia Wingert (v. l.), Alexander und Viktoria Beck
in den Memoria-Räumen.

Andreas Bentrup spielt sein Ein-Personen-Stück. Zukünftig sollen im Memoria Trauernde Ansprechpartner finden, aber
auch alle, die sich über die Themen Sterben oder Beerdigung informieren möchten. FOTOS: RALF BITTNER

¥ Herford (nw). Die Ad-
ventsfeier der CDU-Senioren-
union findet am Montag, 5.
Dezember, im Stadthotel
Pohlmann statt. Beginn ist um
15.30 Uhr. Mitglieder und
Freunde sind eingeladen.

NOTDIENSTE

Notdienst-Apotheke, 0800 00
228 33, Herford.
Apotheke am Renntor, 9.00
bis 9.00, Rennstr. 15, Herford,
Tel. 5 12 15.
Apotheke im Hoffmann-
spark, 9.00 bis 9.00, Hoff-
mannstr.13,BadSalzuflen,Tel.
(05222) 3 69 39 24.

Notfallpraxis am Klinikum
Herford, Hausbesuchanfor-
derung, heute geöffnet 18.00
bis 22.00, ärztlicher Bereit-
schaftsdienst kostenlos 116
117, Ärztlicher Notdienst.

Klinikum, Schwarzenmoor-
straße 70, Tel. 94 24 26.
Mathilden Hospital, Renn-
tormauer 1-3, Tel. 5 93 13 51.

Augenärztlicher Notfall-
dienst, 116 117, ab 24.00 bis
8.00, Klinikum Rosenhöhe, (05
21) 9 43 85 33.

HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: Klinikum Bielefeld-Mit-
te (0521) 581-0 und Klinikum
Minden (0571) 790-0, bun-
desweit Tel. 116 117.
Viktor Neufeld, 18.00 bis
22.00, telf. Voranmeldung,
Bäckerstr. 33, Tel. 34 28 42.

Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel. (05221)
94 25 44, bundesweit Tel. 116
117.
Dr. Dietrich/Dr. Holtmann,
8.00 bis 20.00, tel. Voranmel-
dung erbeten, Mindener Str.
10, Tel. 5 43 10.

Zahnärztlicher Notfalldienst,
Herford, Tel. 5 18 38.

Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.
Frauenhaus, erreichbar Tag
und Nacht, Tel. 2 38 83.
Telefonseelsorge, Tel. (0800)
1 11 01 11.
Pflegenotfall-Telefon Her-
ford, Tel. 2 75 01 20, bei An-
ruf – Pflege, DRK häusliche
Pflege.
Psychosozialer Krisendienst,
8.30 bis 22.00,Borriesstr.1, Tel.
13 16 08.
Frauenberatung und Notruf
gegen sexuelle Gewalt, 15.00
bis 17.00, offene Beratung,
Frauenberatungsstelle, Unter
den Linden 29, Tel. 14 43 65.

Westfalen Weser Netz GmbH,
ETel. (05251) 2 02 03 00.
Stadtwerke Herford und Gas-
und Wasserversorgung Hid-
denhausen, 080 09 22 92 20.

Kantor Stefan Kagl und Münsterchor führen Urfassung der Adventskantate von
Johann Sebastian Bach auf. Julia Borchert trat als Solistin auf

Von Philipp Tenta

¥ Herford. Vor genau 300
Jahren komponierte Johann
Sebastian Bach die Advents-
kantate „Ärgre dich, o Seele,
nicht“ über einen Text von Sa-
lomon Franck. In seiner Zeit
als Thomaskantor hat Bach
dieses Werk noch erweitert.
Münsterkantor Stefan Kagl hat
sich, zusammen mit dem Her-
forder Münsterchor, der sel-
tener zu hörenden Urfassung
dieses Werks angenommen.

Für die vier Soloarien
konnten vier exzellente Solis-
ten gewonnen werden. Dieter
Goffing überzeugte mit seiner
Bass-Arie, schlicht aber ein-
dringlich begleitet von tiefen
Instrumenten. Besondere
Freude bereitete die Gelegen-
heit, Julia Borchert in Herford
erneut hören zu können. Die
heute deutschlandweit gefrag-
te Sopranistin hatte als Schü-
lerin in Herford erste kirchen-
musikalische Erfahrungen ge-
wonnen. Ihr Mitwirken bei
dieser Aufführung war auch als
Dank an ihre damalige Chor-

leiterin, Annette Lindenkamp
zu verstehen, der mit diesem
Festgottesdienst für ihr jahr-
zehntelanges Engagement für
das Musikleben in Herford ge-
dankt wurde (die NW berich-
tete).

Stefan Kagl führte den
Münsterchor und das philhar-
monische Bachorchester mit

sicherer Hand durch die an-
spruchsvolle Komposition.
Der Chor schien schwerelos zu
singen, getragen von einfühl-
samen, kompetenten Instru-
mentalisten.

Pfarrer Hans-Detlef Hoff-
manns ging in seiner anschlie-
ßenden Predigt auf die zuvor
gehörte Kantate ein. Mit theo-

logischer Gelehrsamkeit und
musikalischer Sachkenntnis
wurde Bachs selten gehörtes
Werk noch einmal lebendig
gemacht. Manche Gottes-
dienstbesucher haben sich si-
cher im Anschluss gewünscht
dieKantateeinzweitesMal,mit
neu gewonnener Erkenntnis
erleben zu können.

Münsterkantor Stefan Kagl
war an diesem Sonntag nicht
nur als Dirigent, sondern auch
als Organist zu erleben. Als Be-
gleiter der Kirchenlieder be-
gnügt er sich nicht damit die
Gemeinde hinter sich her zu
ziehen, sondern nützt diese
Aufgabe zur kreativen Gestal-
tung. Mit dem von ihm vor-
getragenen Orgelnachspiel von
Heathcote Statham, konnte ein
in Deutschland selten zu hö-
render Komponist entdeckt
werden. Während Stathams
Orgelspiel war 1938 die Orgel
der Norwich Kathedrale in
Flammen geraten. Kagls In-
terpretation der Fantasie über
„Veni Emmanuel“ war hin-
gegen, gottlob „nur“ herzer-
wärmend.

Münsterkantor Stefan Kagl leitet das philharmo-
nische Bachorchester und den Münsterchor. FOTO: TENTA

¥ Herford (nw). Der Her-
forder Kunstverein fährt am
Samstag, 3. Dezember, für ei-
nen Tag nach Münster.

Erste Station ist die Aus-
stellung „Henry Moore. Im-
puls für Europa“ im Museum
für Kunst und Kultur des
Landschaftsverbandes West-
falen-Lippe (LWL). Es han-
delt sich dabei um die um-
fangreichste Werkschau des
Künstlers in Deutschland seit
20 Jahren. Moore ist einer der
wichtigsten Bildhauer des 20.
Jahrhunderts, der über Jahr-
zehnte die künstlerische Mo-
derne entscheidend geprägt
hat. Zweite Station ist die Aus-
stellung „Henri Matisse – Die
Hand zum Singen bringen“ im
Picasso-Museum. Die Aus-
stellung vereint Meisterwerke
aus der Erbengemeinschaft
„Matisse“ aus Frankreich und
den USA.

Abfahrt ist um 8.30 Uhr in
Herford. Soweit es freie Plätze
im Bus gibt, sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. Der
Reisepreis beträgt 58 Euro.
Anmeldung beim TUI Reise-
büro, Herford, Gehrenberg 5,
Tel. (0 52 21) 59 07 49.

¥ Herford (nw). Eltern und
andere Interessierte laden das
Familienzentrum der Arbei-
terwohlfahrt (AWO), die Kin-
dertagesstätte Hummelnest in
Herford, gemeinsam mit dem
AWO-Familienbildungswerk
am Montag, 5. Dezember, von
14.30bis16Uhrein.Unterdem
Motto „Wie viel Aufmerk-
samkeit braucht mein Kind?“
spricht Ute Wahner, Erziehe-
rin und Elterntrainerin, über
die Eltern-Kind-Beziehung.
Zudem ist Raum für Fragen
und Austausch zum Thema.
Eine kurze Anmeldung ist er-
forderlich unter Tel. (0 52
24) 9 12 34 18 oder E-Mail:
fbw@awo-herford.de.

¥ Herford (nw). Das Inte-
grationscafé des Bürgerzent-
rums Haus unter den Linden
(HudL) hat am Sonntag, 4.
Dezember, ab 14 Uhr für alle
Interessiertengeöffnet. Es lockt
die Besucher zum weihnacht-
lichen Kaffeeklatsch am Nach-
mittag mit leckeren Waffeln.
Informationen im Café HudL
persönlich oder unter Tel.
(0 52 21) 1 89 10 16 bei Birgit
Dohte.
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Mittagstipp

Jetzt auch online: nw.de/herford
Die NW und die lokale Gastronomie wünschen guten Appetit!

Inserieren Sie Ihr Mittagstisch-Angebot.
Ihre Ansprechpartnerin: Miriam Stanek, Tel. (0 52 21) 5 91 30

Restaurant Nil – Vielfalt vom Feinsten
Tel. 18 71 90, Kurfürstenstraße 4, 32052 Herford

Mittagsbüfett im Nil – immer frisch,
immer lecker, immer ohne Wartezeit!
Antipasti, Salate, Fleisch, Fisch und knusprige Pizza 8,90 p

Café HudL
Tel. 0 52 21/1 89 10 16, Unter den Linden 12, 32052 Herford

Schweinenackensteak mit Schmorzwiebeln, 
dazu Pommes und Salat 5,90 p

Vegan: Linsenbratling mit Champignonrahmsauce, dazu Reis 5,90 p

Grünkohleintopf 4,00 p

Mathilde kulinarisch
Tel. 0 52 21/5 93 47 20, Renntormauer 1–3, 32052 Herford

Gefüllter Schweinenacken „mexikanisch“ 
mit Erbsen-Mais-Gemüse und Paprikakartoffeln 5,50 p

Kartoffelgratin mit Gemüsestreifen und geriebenem 
Käse überbacken, dazu Tomaten-Gurken-Salat 5,50 p

Hotel Pfennigskrug
Tel. 59 97-77, Engerstraße 82, 32051 Herford

Winterliche Soljanka, mit Wurst, Fleisch, Paprika, 
Kohl und Kapern, hierzu reichen wir Baguette 4,00 p

Rotbarschfilet auf Meerrettichsauce und Blattspinat,
dazu gebräunte Kartoffeln 8,80 p

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.
Weitere Gerichte finden Sie auf unserer Mittagskarte.

Elsbach-Restaurant
Tel. 28 28 28, Goebenstraße 3–7, 32052 Herford
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen:
Cordon bleu vom Schweinerücken mit Pommes frites u. Zitrone 9,50 p

Vegetarische Lasagne mit Blattspinat u. Mozzarella überbacken 6,50 p

Fleischerei Overbeck
Tel. 5 61 76, Wellbrocker Weg 54, 32051 Herford

Hühnerfrikassee vom bayerischen Suppengockel 
mit frischen Champignons, Erbsen und Reis 6,20 p

Tortellini in Sahnesauce und
Pizzaecken mit Tomate-Mozzarella oder Thunfisch ab 5,80 p

Aus unserem Frischeregal: 
verschieden gefüllte Wraps und leckere Salate

38557901_000316

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt 
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


